
Unser Team 
für ein fortschrittliches Stockstadt



36, Projektleiter 

Platz 8

Mein politisches Engagement ist geprägt 
von dem tiefen Wunsch, Stockstadt ge-
nerationenübergreifend lebendig zu 
halten. Für mich zählt vor allem, was uns 
Menschen miteinander verbindet – 
echte Gemeinschaft, ehrenamtlicher Ein-
satz und ein vielfältiges kulturelles Le-
ben. Gemeinsam scha�en wir ein Stock-
stadt, das für alle da ist und in dem sich 
jede Generation wohlfühlt. Setzen Sie bei 
der Wahl ein Zeichen für Gemeinschaft 
und Fortschritt. 

Gemeinsam für den Erhalt von 
Kultur und Vereinsleben. 

Thomas Kneisel

für Ihre Anliegen und für ein respektvolles 
Miteinander einsetzen.

Als erfahrene Erzieherin und Führungskraft 
liegt mir das Wohl unserer Gemeinde 
besonders am Herzen. Ich möchte meine 
Kompetenzen und meine Leidenschaft für 
soziale Themen auch weiterhin im Ge-
meinderat einbringen. Mir sind O�enheit, 
gegenseitiges Verständnis und eine starke 
soziale Verantwortung besonders wichtig 
– denn nur gemeinsam können wir unsere 
Gemeinde für alle Menschen lebenswert 
gestalten.  Ich möchte mich auch künftig

Platz 11

Elke Leichtle

Respekt, Offenheit und 
Verständnis für Stockstadt.

56, Erzieherin 

Unsere Kandidaten          

Auch wenn die nanziellen Mittel knapp 
sind, dürfen Förderungen für Vereine und 
die Jugendarbeit nicht auf der Strecke 
bleiben. Ich setze mich mit ganzer Kraft 
dafür ein, dass Stockstadt für alle 
Generationen lebens- und liebenswert 
bleibt. 

Als langjähriges Mitglied des Markt-
gemeinderats und aktiver Vereinsring-
vorsitzender weiß ich, wie wichtig frei-
willige Leistungen der Gemeinde für 
unsere Gemeinschaft sind. 

Für ein lebens- und liebenswertes 
Stockstadt aller Generationen.

Platz 2

Klaus-Dieter 
Hollstein

62, Sachgebietsleiter

Umsetzung des Projekts „Neue 
Mitte“ – Eine lebendige Ortsmitte 

Erhalt des historischen Sandstein-
tors und des alten Schwestern-
hauses an der Grundschule.

Verpichtende Grünanteile und 
Schattenkonzepte bei Neubauten.

Förderung von Straßenfesten und 
Nachbarschaftstre�en – Genehmi-
gungen kostenfrei.

mit Plätzen, Sitzgelegenheiten und 
Begegnungsorten.

Begrünung von Straßen und Gebäu-
den – für Kühlung und ein besseres 
Ortsbild.

Zum Thema Ortsentwicklung



Platz 14

Ich bin seit vielen Jahren tief in der 
Vereinswelt und im Ehrenamt ver-
wurzelt – insbesondere bei der Frei-
willigen Feuerwehr. Für mich ist klar: 
Ein starkes Stockstadt entsteht dort, 
wo Menschen sich engagieren, Ver-
antwortung übernehmen und ge-
meinsam anpacken. Nur so können 
wir unsere Heimat gestalten und 
lebenswert halten. Alle zusammen 
können wir Stockstadt weiter stärken 
und für die Zukunft gut aufstellen. 
Packen wir es an!

Gemeinsam etwas bewirken – für 
Familien, für Vereine, für Stockstadt! 

Sebastian 
Neuendorf
44, Qualitätsingenieur

Unser Wirken in Stockstadt - 
für bleibenden Lebenswert.

Denise Barko

Platz 6

Gestaltung bedeutet für mich Verant-
wortung. Wer mitgestaltet, übernimmt 
Picht und Herzblut für das Zusammen-
leben in unserer Gemeinde. Ich bin über-
zeugt: Nur wenn wir mit Herz und Sach-
verstand handeln, bleibt Stockstadt ein 
Ort, auf den wir stolz sein können. Mein 
Engagement gilt jedem Einzelnen und 
unserem gemeinsamen Lebensraum.  
Mit o�enem Ohr, klarem Blick und 
ehrlichem Einsatz möchte ich dafür 
sorgen, dass Stockstadt lebenswert 
bleibt – heute und in Zukunft. 

33, Sachbearbeiterin

Stockstadt [verein]t – weil wir 
miteinander mehr erreichen.

Stefan Schaupp

Platz 5

Als engagierter Vater, Vereinsmensch 
und Gemeinderat ist mir wichtig, dass 
sich alle Generationen in Stockstadt 
wohlfühlen - mit einem aktiven Orts-
leben, einem attraktiven Freizeitange-
bot und einer zukunftsfesten Infrastruk-
tur. Mein Engagement als Jugendtrainer 
oder Kassier zeigt: Ich packe an, wo es 
drauf ankommt. Für meine Jungs Luca 
und Paul - und für uns alle - möchte ich 
Stockstadt weiter mitgestalten. Ich stehe 
für ein starkes Miteinander und eine 
verlässliche Stimme im Gemeinderat.

39, Unternehmensberater

Förderung von bezahlbarem und 
gefördertem Wohnen.

Scha�ung von neuem Wohnraum 
für junge Famlilien auf der Fläche 
zwischen Gewerbegebiet Süd und 
Dreispitz.

Einführung einer Leerstandsliste, 
um ungenutzten Wohnraum 
sichtbar zu machen.

Entwicklungskonzept für die 
Nachnutzung des heutigen 
Grundschul-Areals, mit u.a. 
modernem Mehrgenerationen-
wohnen.
 

Zum Thema Wohnen

für den Gemeinderat



Unsere Kandidaten für den Gemeinderat 

Jede Stimme zählt - auch die 
auf Platz 20. 

 

Platz 20

Johanna 
Friedl-Brößler 

Es ist mir ein besonderes Anliegen, Klar-
heit und Empathie in die Arbeit des 
Gemeinderats einzubringen. Ich bin 
überzeugt, dass nur durch offene und 
transparente Kommunikation wirklich gute 
Entscheidungen getroffen werden können. 
Bei meinen Spaziergängen durch den 
Hübnerwald finde ich die nötige Ruhe, um 
die Anliegen der Menschen aus unserer 
Gemeinde zu reflektieren und meine 
Gedanken zu ordnen. Mein Versprechen: 
Niemand soll aus dem Blick geraten.

Für mich ist klar: Politik darf auch mal au-
genzwinkernd sein – Hauptsache, sie 
bringt Ergebnisse. Mein Motto lautet des-
halb: „Damit Stockstadt nicht nur am Main, 
sondern auch am Puls der Zeit bleibt.“
Mein Lieblingsplatz? Ganz klar: die 
Kioskterrasse im Schwimmbad. Ein Ort der 
Begegnung, wie ich ihn mir für ganz Stock-
stadt wünsche. Und ganz ehrlich – ich 
forsche immer noch ehrgeizig am perfek-
ten Zeitpunkt, um nicht an der Schranke zu 
stehen.

Platz 17

Damit Stockstadt nicht nur am Main,
sondern auch am Puls der Zeit bleibt.

Bastian 
Ackermann

Platz 15

Stockstadt ist für mich ein Ort voller 
Möglichkeiten – und Herausforderungen. 
Ich möchte Bewährtes erhalten und 
gleichzeitig neue Wege einschlagen, 
besonders wenn es um Umwelt-, Sozial- 
und Verkehrsthemen geht. Es braucht 
innovative Lösungen und den Mut, ge-
meinsam Veränderungen anzugehen, 
Mit langjähriger Erfahrung und viel Em-
pathie möchte ich im Gemeinderat aktiv 
mitgestalten. Mein Ansatz: Zuhören, 
verstehen, anpacken. Nur so kann eine 
Gemeinde entstehen, die alle mitnimmt.

Aus Stockstadt. Für Stockstadt. 
Mit ganzer Kraft.

Heidi Urban

47, Flugbegleiterin

38, Elektrotechnikermeister51, Büroangestellte

Energien, digitale und IT-gestützte 
Geschäftsfelder.

Entwicklung und Reaktivierung 
bestehender Gewerbeächen, für 
zukunftsorientierte Geschäfts-
modelle.

Förderung von nachhaltigen Bran-
chen – Handwerk 4.0, erneuerbare 

Projekt „Neue Mitte“: Einbeziehung 
von neuen Geschäften,  Arbeits-
plätzen & Tre�punkten, dadurch 
weitere Belebung im Ortskern.

Mehr Arbeitsplätze vor Ort, um 
Pendelverkehr und CO2 zu 
reduzieren.

Zum Thema Gewerbe und Handel



vordere Reihe: Klaus-Dieter Hollstein, Rafael Herbrik, Sebastian Neuendorf, Johanna 

Friedl-Brößler, Denise Barko, Elke Leichtle, Katharina Kehrer, Anja Schaar-Trageser, 

Thomas Weidner, Markus Latt.

von links, hintere Reihe: Thomas Kneisel, Alisha Grunze, Simone Schandin, 

Christopher Holzapfel, Bastian Ackermann, Heidi Urban, Jonas Eisert, Benedikt 

Klebing, Stefan Schaupp, Valentina Schwarz.

Gemeinsam mit unserem Bürgermeister präsentieren sich die SPD-Kandidaten zur 

Gemeinderatswahl:

Nachhaltige, ressourcenschonende und 
kostenbewusste Straßen- und Kanal-
sanierungen.

Neues Straßenkonzept für Bahnhof-
und Friedrich-Ebert-Straße  -  mehr 
Platz für Handel & Begegnung.

Mehr E-Ladesäulen an Orten mit län-
geren Aufenthaltszeiten (wie z. B. 
Frankenhalle, Schwimmbad).

Voranschreitende Professionalisierung 
der Energie- und Netzinfrastruktur.

Ausbau der Solarenergie (Freiächen -
Photovoltaik), in Kooperation mit dem 
Energiewerk Landkreis Ascha�enburg.

Zum Thema Infrastruktur

In zahlreichen Veranstaltungen im 
ganzen Ortsgebiet informierten 
Bürgermeister Rafael Herbrik und die 
SPD-Gemeinderäte in den vergan-
genen sechs Jahren die Bürgerinnen 
und Bürger Stockstadts über Pläne 
und Entwicklungen der Marktge-
meinde, wie hier am Bewegungs-
parcours neben der Frankenhalle.



V.i.s.d.P.: SPD-Ortsverein Stockstadt am Main, Benedikt Klebing, Zypressenweg 2, 63811 Stockstadt

Folgen Sie uns auf Social Media oder besuchen Sie unsere Webseiten. 

Sie wollen mehr über uns erfahren?

www.stockstadt2026.de
www.spd-stockstadt-main.de

seit 120 Jahren gestaltet der SPD Ortsverein Stockstadt 
unseren Heimatort mit - mit Bürgermeistern und Gemeinde-
räten, die Verantwortung übernahmen.
Der Au�au nach dem Krieg, der Bau von Waldschwimmbad, 
Frankenhalle und Mittelschule und viele Dinge mehr ge-
schahen unter sozialdemokratischer Führung. Immer nahmen 
wir uns den Bedürfnissen, Wünschen und Sorgen der Men-
schen in Stockstadt an. Dafür stehen wir, damals wie heute.

Damit dies auch in Zukunft so bleibt, haben wir für die 
Kommunalwahlen ein Team aus engagierten und erfahrenen 
Kandidatinnen und Kandidaten aufgestellt. 

In den nächsten Wochen vor der Wahl haben Sie noch viele 
Gelegenheiten, mit uns ins Gespräch zu kommen - über uns, 
unsere Ziele und Ihre Anliegen und Wünsche. Oder Sie 
sprechen einfach eine(n) unserer Kandidatinnen und Kandi-
daten an, die oder den Sie kennen.

Sicher kommt Ihnen der ein oder andere bekannt vor: Wir alle 
sind ehrenamtlich engagiert und kümmern uns nicht erst seit 
gestern um das Gemeinwohl in unserem Heimatort. Denn 
Stockstadt liegt uns am Herzen. Bürgernähe ist für uns keine 
Floskel, wir leben sie Tag für Tag. 

Politik ist bei uns keine abgehobene Veranstaltung - sondern 
nah an Ihnen dran.

Rafael Herbrik

Herzliche Grüße

Um auch weiterhin für unsere Gemeinde Verantwortung 
übernehmen zu können, bitten wir Sie am 8. März um Ihre 
Unterstützung!

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
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